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Im Schweizer Hof: Ausstellung „Griffel, Schreibheft, Lerncomputer“ bis 18. Oktober 2015
Jeden Samstag, Sonntag und Feiertag von 11 – 17 Uhr. Führungen von Gruppen auch außerhalb der Öffnungszeiten nach Anmeldung 07252 - 972800.  Eintritt frei.

Bretten feiert mit seinen europäischen Freunden - feiern Sie mit!  
Das Europafest ist in den letzten Jahren zu einer festen Größe erwachsen, 
man kann sagen es hat Tradition, dass einmal im Jahr die verschiedenen 
Völker Europas mit diesem Fest ihre gemeinsame, europäische Identität 
bekräftigen. Vor 32 Jahren initiierte Horst Seefeld dieses Fest. Die Brette-
ner SPD um Stadträtin Renate Knauss und Stadtrat Edgar Schlotterbeck 
führten es fort.
Auch dieses Jahr soll das Europafest ein Ort der Begegnung und des Aus-
tauschs sein - mit neuem Rahmenprogramm und Zeitpunkt. 
So wurde zum Einen der traditionelle Veranstaltungszeitpunkt aus dem 
Herbst in den Spätsommer vorgezogen. Zum Anderen gestalten dieses 
Jahr fast ausschließlich unsere Partnerstädte das Programm.
Die Stadt Bretten pflegt sechs bzw. acht Städtepartnerschaften in Eur-
opa: mit Bellegarde und Longjumeau in Frankreich, Condeixa-a-Nova 
in Portugal, Pontypool in Wales/Großbritannien, Hemer im Sauerland/
Nordrhein-Westfalen und der Lutherstadt Wittenberg in Sachsen-Anhalt. 
Der Stadtteil Neibsheim ist außerdem mit der französischen Gemeinde 
Neuflize und mit der ungarischen Kommune Nemesnadudvar seit Jahren 
partnerschaftlich eng verbunden.
Eine Besonderheit stellt die Verbindung der vier Städte Longjumeau, 
Pontypool, Condeixa-a-Nova und Bretten dar: Sie sind auch jeweils un-
tereinander verschwistert und bezeichnen sich deshalb selbst gern als 
ein "Partnerschafts-Kleeblatt" - eine wechselseitige Verbindung, wie sie 
in Europa nicht allzu häufig anzutreffen ist.
Freundschaften müssen gepflegt werden, gerade auch, wenn sie über weite 
Entfernungen gehalten werden sollen. Deshalb haben diese vier Städte 
u.a. vereinbart, jährlich rollierend ein gemeinsames Jugendtreffen zu ver-
anstalten. In diesem Jahr begrüßt die Melanchthonstadt die zahlreichen 
Jugendlichen und Delegationen aus den Partnerstädten. 

Die Veranstaltung beginnt am 29.08.15 um 16 Uhr auf dem Marktplatz. 
In einem kurzweiligen und unterhaltsamen Programm stellen sich die 

europäischen Partnerstädte der Stadt Bretten vor; 
auch Jugendliche beteiligen sich aktiv am Programm.

Die Veranstaltung ist öffentlich und alle Einwohner der Stadt Bretten sind 
herzlich eingeladen, mit uns und unseren europäischen Freunden zu feiern! 

Aufgrund des Europafestes wird der Wochenmarkt an diesem 
Samstag in die Fußgängerzone - Melanchthonstraße - verlegt. 

Ausstellung aus Portugal 
Diese Woche stehen Brettens Städtepartnerschaften im Mittelpunkt. 
Neben dem ganzwöchigen Treffen Jugendlicher aus den Partnerstädten 
in der Melanchthonstadt und dem Europafest am Samstag stellen seit 
dieser Woche auch die Künstler Chorro Manaia und Minda Lavado aus 
Portugal ihre Werke im Melanchthonhaus aus. 
Die Ausstellung ist öffentlich und zu den üblichen Öffnungszeiten 
des Melanchthonhauses bis 16. September zu sehen. 

Der Baubetriebshof der Stadt Bretten führt im Stadtgebiet re-
gelmäßige Baumpflegearbeiten durch. Werden im Rahmen der 
Baumschau beschädigte Bäume festgestellt, werden im Einzelfall 
zur Wahrung der Verkehrssicherungspflicht auch vereinzelt Baum-
fällungen vorgenommen. 
Die Bäume werden dabei von ei-
nem öffentlichen bestellten und 
vereidigten Sachverständigen für 
Verkehrssicherheit von Bäumen und 
Baumpflege,  Gehölzschäden und 
Gehölzwertermittlung des Regie-
rungspräsidiums Karlsruhe geprüft.  
Im Zeitraum vom 17.08.2015 bis 
21.08.2015 wurden aktuell von der 
Stadt Bretten Baumpflegearbeiten 
vorgenommen. Oberbürgermeister 
Martin Wolff führt dazu aus, dass 
„die Stadt sehr sensibel im öffentli-
chen Raum die Verkehrssicherheit 
prüft, insbesondere im Umfeld 
von Kindern und Jugendlichen“. 
„Wir versuchen mögliche Risiken 
frühzeitig zu erkennen, um maß-
vollen entgegen zu wirken“, so das 
Stadtoberhaupt weiter. Ist eine 
Baumfällung unumgänglich, wird 
unter anderem durch Neupflanzun-
gen ein entsprechender Ausgleich 
geschaffen. 
In diesem Zusammenhang stand 
zunächst die Linde in der Diedels-
heimerstraße in Rinklingen im 
Fokus. Der Zustand der Linde in 
Rinklingen hat sich in den letzten 
Jahren verschlechtert. Der Stamm 
segmentiert, dies ist erkennbar an 

Die Stadtverwaltung Bretten informiert 

Baumpflegearbeiten im Stadtgebiet

den Rinnen und Einwallungen in 
vertikaler Ausrichtung. Es konnten 
keine gesunden Restwandstärken 
gemessen werden. Hinzu kommen 
zahlreiche Pilzfruchtkörper des 
wulstigen Lackporlinges sowie 
Hungerknollennester. 
Der Baum sollte in einem ersten 
Schritt um sechs bis acht Meter 
zurückgeschnitten werden. Nach 
Rücksprache mit dem NABU hat 
man davon bis auf Weiteres Abstand 
genommen. Der Baum bleibt jedoch 
unter stetiger Beobachtung. 
Im Bereich Alter Friedhof Stadtpark 
in der Nähe des Zauns zum Kinder-
garten St. Albert stand eine Esche 
im Fokus. Diese hat eine Faulstelle, 
auf diesem sich der Pilz Schillerpor-
ling angesiedelt hat. Aufgrund der 
Neigung des Baumes in Richtung 
des Kindergartens musste dieser 
gefällt werden. 
Zwei weitere Eschen wurden im 
Bereich des Fußwegs zur Mensa und 
Schulhof der JPH-Schule gefällt. 
Eine Esche hatte Wurzelschäden in 
Folge eines flächigen Myzel des Pil-
zes Hallimasch. Dieser Pilz zersetzt 
die Starkwurzel des Baumes, was im 
weiteren Verlauf das Absterben der 

einer breiten Kronenbildung neigt  
kommt es hier im fortgeschritten 
Alter leicht zum Astbruch.  
Der durchgeführte Rückschnitt 
an einem Baum im Bereich der 
Abzweigung Büchig an der K 3503/
K3504 brachte nicht den erhofften 
Austrieb. Der Baum ist weitestge-
hend abgestorben und muss deshalb 
im Folgenden auch gefällt werden.
Desweiteren weist die Gruppe 
Pappeln im Schulzentrum Ost, am 
Kaiser-Wilhelm-Brunnen sehr viel 
Totholz auf. Aufgrund der Windan-
fälligkeit wird man im Herbst diesen 
Jahres um eine Sicherung zur Wah-
rung der Verkehrssicherungspflicht 
nicht umhin kommen. 

Baumkrone nach sich zieht. Der 
Grad der Schädigung machte eine 
Fällung unumgänglich.  
In der zweiten Esche hatte sich der 
Eschenschwamm als Pilz eingeni-
stet. Auch dieser Pilz zählt zu den 
Weißfäule-Erregern und führt zur 
Zerstörung der Starkwurzeln.  
Bei weiteren Bäumen im Stadtgebiet 
musste durch pflegerische Maßnah-
men die vorrübergehende Standsi-
cherheit  wieder hergestellt werden. 
Dabei handelt es sich um eine gro-
ße Winterlinde im Pausenhof des 
MGB. Hier ist eine Überlastung der 
Kronen festgestellt worden. Diese 
werden stark eingekürzt, um die 
Windangriffsfläche zu reduzieren. 
Es ist damit zu rechnen, 
dass auch dieser Baum 
in den nächsten Jahren 
abgängig ist.
Aufgrund eines Halli -
masch Pilzbefalls einer 
Eiche in der Ruiterstraße, 
ist auch hier ein starker 
Rückschnitt der Krone 
notwendig. Dieser Baum 
wir auch in den nächsten 
2-3 Jahren zu fällen sein.
Der Silberahorn im Be-
reich Riethgärtle Büchig 
bedurfte einer Kronen-
einkürzung. Auch hier 
war eine Überbelastung 
der Krone zu erkennen, 
die eine Unfal lgefahr 
darstellen kann. Da der 
Silberahorn eine Weich-
holzbaumart ist und zu 

Sanierungs- und Modernisierungsoffensive im Bestand der Stadt 

Rathaus Bretten wird saniert und modernisiert 
Das Verwaltungsgebäude der Stadt Bretten in der Unteren Kirch-
gasse entstammt den Achtzigerjahren. In der Zwischenzeit nagte 
einerseits der Zahn der Zeit an der Bausubstanz, andererseits 
führte der gestiegene Leistungsumfang der öffentlichen Hand 
und der damit einher gehende Personalbedarf die räumlichen 
Kapazitäten an deren Grenze. 
„In den oberen Stockwerken lag akuter Handlungsbedarf vor“ un-
terstreicht Oberbürgermeister Martin Wolff die Notwendigkeit der 
Maßnahme. Dank des vor wenigen Wochen vollzogenen Umzugs der 
technischen Ämter in die Hermann-Beuttenmüller-Straße 6 wurde ein 
Umbau im laufenden Betrieb möglich. Ohne größere Einschränkun-
gen für Bürger und das Personal der Stadt konnte man nun die längst 
fällige Sanierung angehen. Gleichzeitig freute sich das Stadtoberhaupt 
auch über die höchst effiziente und vorallem wirtschaftliche Lösung: 
Sanierung des Rathauses in der Unteren Kirchgasse und Verlagerung 
einzelner Ämter in das neue Behördenzentrum. Damit konnte inbe-
sondere die kostenintensive Variante eines Anbaus unter gleichzeitiger, 
zeitweiser Auslagerung einzelner Arbeitsplätze vermieden werden. 
Auf Grundlage des Sanierungsbedarfs und dem Mehrbedarf an Ver-
waltungsf läche wurden bereits 2013 Überlegungen für die weitere 
Nutzung des Rathauses angestellt und ein Fachbüro für Stadtplanung 
und Architektur mit der Durchführung einer Machbarkeitsstudie 
beauftragt. Als Fazit konnte festgestellt werden, dass die Lage des 
Rathauses im innerstädtischen Bereich als unverzichtbar angesehen 
werden muss und diese priorisiert erhalten 
bleiben sollte.
Die Außenhaut des Rathauses ist in einem 
moderaten Zustand, ein Großteil der Fenster 
sind jedoch sehr stark verwittert.
Im zweiten Obergeschoss des Gebäudes be-
finden sich insgesamt 18 Gauben über das 
gesamte Gebäude verteilt. Die alte Isolierver-
glasung war größtenteils undicht, weshalb es 
in diesen Bereichen zu Wassereinbrüchen kam. 
An diversen Stellen war keine Winddichtigkeit 
mehr gegeben. 
Nach Rückbau der gegenwärtigen Gesamtkon-
struktion der Gauben erfolgt das Aufsetzen ei-
ner, dem aktuellen Stand der Technik entspre-
chenden, Glas-Aluminium-Konstruktion mit 
einer den gesetzlichen Vorschriften erforder-
lichen Verglasung. Eine ebenso modernisierte 
Lüftung und eine neue Beschattungsanlage 
werden gleichzeitig installiert. 
Im Zuge der hierzu erforderlichen Rüstar-
beiten des Gebäudes erschien es sinnvoll, 
das Gesamtgebäude komplett einzurüsten 
und eine Fassadensanierung hinsichtlich der 
Oberflächen und des Holzwerks durchzufüh-
ren. Mit in die Maßnahme eingeflossen sind 

begleitende Arbeiten 
der  Zimmermanns- 
und Blechnertätigkeit, 
Dachdeckerarbeiten 
sowie im Innenbereich 
Trockenbau und Maler-
arbeiten. 
Weiter wurde festge-
stellt, dass das Ober-
l ichtband im Foyer -
bereich vor den Sit-
zungssälen dringend 
sanierungsbedürftig 
ist. Dieses wird eben-
falls durch eine Neu-
konstruktion ersetzt. 
Zum Zwecke des Brand-
schutzes erfolgte die 
Ent w ick lung eines 
Brandschutzkonzeptes mit zahlreichen, erforderlichen Maßnahmen.
Daneben finden aktuell viele, weitere Sanierungs- und Modernisierungsmaß-
nahmen der Stadt Bretten statt. Lesen Sie mehr dazu in der nächsten Ausgabe 
des Amtsblatts, welche Maßnahmen aktuell an den Brettener Schulen, dem 
Hallensportzentrum Im Grüner oder in den Stadtteilen durchgeführt werden. 

Musik aus Wales
Ein weiteres Highlight findet am Sonntagvormittag in der St. Laurentius 
Kirche statt. Dort findet ein Auftritt der Gruppe "Mello´D" aus unserer 
walisischen Partnerstadt Pontypool statt. 
Die Gruppe wird den Gottesdienst musikalisch begleiten. Beginn ist 
um 10.30 Uhr. Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich dazu eingeladen, dem Gottesdienst beizuwohnen! 
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Aus dem Standesamt
Einträge vom 16.8.2015 - 23.8.2015

Das Amtblatt gerade nicht zur Hand oder verlegt? 
Jetzt können Sie sowohl die aktuelle, als auch ältere Ausgaben 
des Amtsblatts online lesen: 
http://www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/amtsblatt-

online

Zwei Stellen als  

qualifizierte Vorarbeiter

Für Rückfragen zum Stellenprofil stehen Ihnen 
Herr Gruber (Tel. 07252/ 921-600) 
und für personalrechtliche Fragen 

Frau Höpfinger (Tel. 07252/ 921-130) 
gerne zur Verfügung.

in den beiden Bereichen des Sachgebietes Technische Dienste 
(Baubetriebshof) des Amtes Technik und Umwelt der Großen 
Kreisstadt Bretten (ca. 29.000 EW) sind zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt zu besetzen.

Das Sachgebiet Baubetriebshof/Technische Dienste wird neu geglie-
dert. Das Sachgebiet umfasst zukünftig folgende Bereiche mit 
- 	je einer Leitungsperson für die Grünpflege mit den Schwerpunk-

ten: Intensiv-, Rasen- und Sportplatzpflege, Friedhofsunterhaltung 
und Baumkontrolle 

und 
- 	je einer Leitungsperson für den Allgemeinbetrieb der technischen 

Dienste mit den Schwerpunkten: Werkstatt und Lagerhaltung, Sport-
plätze und Feldwege, Straße und Kanal, Gebäude- und Spielplätze 
und Stadtreinigung.

Zum Aufgabengebiet beider Stellen gehören insbesondere 
•	Führungsverantwortung für die Beschäftigten der jeweiligen Gruppe,
•	Koordination und Optimierung der betrieblichen Abläufe nach 

betriebswirtschaftlichen Grundsätzen,
•	Steuerung der Personaleinsätze,
•	Planung und Dokumentation von Arbeitseinsätzen, sowie Optimie-

rung von Arbeitsabläufen,
•	kooperative Zusammenarbeit mit internen und externen Auftragge-

bern.
Die Bereitschaft zur Arbeit außerhalb der üblichen Arbeitszeiten, 
insbesondere während Zeiten des Winterdienstes, setzen wir bei bei-
den Stellen ebenso als selbstverständlich voraus, wie den Besitz des 
Führerscheines der Klasse B (früher Führerscheinklasse 3).

Ihr Profil 
- für die Stelle als Vorarbeiter im Bereich Grünpflege: Meister im 

Garten- und Landschaftsbau oder vergleichbare Fachrichtung,
- für die Stelle als Vorarbeiter im Bereich Allgemeinbetrieb der 

technischen Dienste: Meister im Straßen- bzw. Tiefbau oder einer 
anderen geeigneten Ausbildungsrichtung

Sie sind auf der Suche nach einer neuen beruflichen Herausforderung 
oder Weiterentwicklung und möchten bei der personellen und orga-
nisatorischen Neuausrichtung des Sachgebietes Technische Dienste 
– unter Einbeziehung der aktuell stattgefundenen Organisationsun-
tersuchung — mitwirken?

VERÄNDERUNG BEGINNT MIT IHREM ENTSCHLUSS!

Wir bieten:
• ein anspruchsvolles und abwechslungsreiches Aufgabengebiet,
• ein hohes Maß an Selbständigkeit und Eigenverantwortung,
• flexible Arbeitszeiten in einer bürgerorientierten Verwaltung,
• eine unbefristete Beschäftigung in Vollzeit,
• qualifizierte Weiterbildungsmöglichkeiten und 
• Eingruppierung nach TVöD mit den üblichen Sozialleistungen. Bei 
der Einstufung berücksichtigen wir Ihre Vorerfahrungen.

Sie fühlen sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Un-
terlagen, die auch Ihre Email-Adresse beinhalten sollte. Richten Sie 
diese bitte bis zum 18.09.2015 an das Bürgermeisteramt Bretten, 
Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten. Onlinebewerbungen richten Sie 
bitte an personalabteilung@bretten.de.

Bitte übersenden Sie keine Bewerbungsmappen, Folien und Original-
zeugnisse. Sofern Sie Ihrer Bewerbung keinen ausreichend frankierten 
Rückumschlag beifügen, werden wir die Bewerbungsunterlagen nach 
Abschluss des Verfahrens vernichten. 
Weitere Informationen zur Stadt Bretten erhalten Sie unter 
www.bretten.de.

Geburt:
13.08.2015 Mira Weibert, weiblich
	 Olga Weibert und Roman Weibert, geb. Naberuchin, 

Turbanstr. 33, Bretten

Eheschließungen:
18.08.2015 Athar Ali Osman und Ghaiath Hassan Fariq, Georg-

Wörner-Str. 1, Bretten
20.08.2015 Kirstin Irmtraud Heidi Kühner und Sandro Rosato, Ron-

dellstr. 3, Bretten

Sterbefälle:
14.08.2015 Ursula Else Kümmel, geb. Hapke, Im Brettspiel 1-3, Bret-

ten, 85 Jahre
14.08.2015 Karl Franz Bäuerle, Sommerhalde 42, Bretten, 98 Jahre
17.08.2015 Maria Henriette Huber, geb. Aretz, Apothekergasse 6, 

Bretten, 93 Jahre
18.08.2015 Lina Emma Anspach, Friedrichstr. 2, Bretten, 88 Jahre

Diamantene Hochzeit
Das Fest der Diamantenen Hochzeit feiern am 30.08.2015 die Ehe-
leute Margot und Michael Mayer in der Junkerstr. 20 in Bretten-
Neibsheim. Das Amtsblatt gratuliert herzlich!

Altersjubilare im September
Stand: 24.08.2015

Kernstadt:
13.09. Hildegard Wiedmann, Im Brettspiel 1/3, 92 Jahre
16.09. Werner  Pfaus, Am Schwindelbaum 3, 88 Jahre
27.09. Leonhard Preininger, Gustav-Hertz-Str. 25, 81 Jahre
27.09. Marie Zach, Apothekergasse 6, 93 Jahre
28.09. Rudolf Prochaska, Schillerweg 25, 82 Jahre

Stadtteil Bauerbach:
06.09. Gerhard Servay, Waldstr. 13, 85 Jahre

Stadtteil Diedelsheim:
02.09. Stefan Göbel, Haydnstr. 5, 82 Jahre
21.09. Kurt  Hiller, Kechlerstr. 2, 80 Jahre

Stadtteil Neibsheim:
30.09. Lioba Westermann, Steigstr. 6, 80 Jahre

Fußverkehrscheck in Modellkommune Bretten 

Auftaktworkshop zur Bürgerbeteiligung  
Machen Sie mit!

Am Mittwoch, 16. September 2015 findet um 18.00 Uhr im Großen 
Sitzungssaal des Rathauses, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten 
der Auftaktworkshop zum Fußverkehrs-Check in Bretten statt. 
Eingeladen sind dazu alle BürgerInnen aus der Kernstadt sowie 
den Stadtteilen, um gemeinsam mit VertreterInnen der Stadtver-
waltung, der Politik, Vereinen und Verbänden die Belange der 
Fußgänger zu diskutieren. 
Die Stadt Bretten wurde am 28. Juli 2015 im Ministerium für Verkehr 
und Infrastruktur (MVI) als eine von 15 Kommunen ausgewählt, die in 
Baden-Württemberg am Fußverkehrs-Check teilnehmen. Sie wurde von 
über 60 Kommunen, die sich beworben hatten, für die Teilnahme ausge-
wählt. Ziel des Fußverkehrs-Checks ist es, dass unterschiedliche Akteure 
Fragestellungen zum Thema Fußverkehr aus verschiedenen Blickwinkeln 
beleuchten. 
So sollen z.B. die Bedingungen für Fußgänger aus der Sicht von Kindern, 
Schülern, Senioren sowie Menschen mit körperlicher Beeinträchtigung 
betrachtet werden. Für ihren Fußverkehrs-Check sucht die Stadt Bretten 
aus der Bürgerschaft ca. 45 interessierte Teilnehmer, die sich an einer 
von zwei geplanten Begehungen im Stadtgebiet beteiligen wollen, um die 
Situation der Fußgänger vor Ort zu analysieren.
Pro Begehung sollen ca. 23 Teilnehmer aus der Bürgerschaft vertreten 
sein. Gesucht werden auch Eltern, die bereit sind, mit einem Kinderwagen 
eine Begehung mitzumachen. Die beiden Begehungen werden jeweils um 
17.00 Uhr am 08. Oktober 2015 und am 21. Oktober 2015 beginnen und 
etwa 2 Stunden in Anspruch nehmen. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, 
bitten wir Interessierte, sich rechtzeitig bis zum 09. September über den 
beigefügten Anmeldebogen für eine der beiden geplanten Begehungen 
anzumelden. 
Die Teilnahme an den geplanten Begehungen setzt gleichzeitig eine Teil-
nahme am Auftaktworkshop am 16.09.2015 sowie am Abschlussworkshop 
am 18. November 2015 voraus. Dabei werden dann die Ergebnisse und 
Schlussfolgerungen aus den Begehungen im Großen Sitzungssaal des 
Rathauses, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten, der interessierten Öf-
fentlichkeit durch das Fachbüro Planersocietät aus Dortmund, das den 
Fußverkehrs-Check in Bretten begleitet, vorgestellt. 
Für Rückfragen stehen Ihnen als Ansprechpartner aus dem Amt Stadt-
entwicklung und Baurecht Amtsleiter Ulrich Braun (Tel. 07252/921-610, 
email: ulrich.braun@bretten.de) oder Stadtplaner Dennis Thiele (Tel. 
07252/921-614, email: dennis.thiele@bretten.de) gern zur Verfügung.

Anmeldeformular zur Teilnahme an 
einer der Begehungen zum 

Fußverkehrs-Check in Bretten
Ich will an einer der beiden Begehungen und am Auftakt- so-
wie Abschlussworkshop teilnehmen und meine Ideen in den 
Fußverkehrs-Check einbringen!

Ja, ich will an der Begehung am:
[  ] 08. Oktober 2015
[  ] 21. Oktober 2015

teilnehmen.
Treffpunkt für die Begehungen wird jeweils um 17.00 Uhr die Stadt-
bahnhaltestelle Stadtmitte (Hermann-Beuttenmüller-Straße) sein. Ab 
dort wird die Begehung etwa 2 Stunden in Anspruch nehmen. Die 
Begehungen werden jeweils gegen 19.00 Uhr an der Jugendmusik-
schule enden. 
Meine Kontaktdaten sind:
[  ] Frau		 [  ] Herr

Vorname: 	 ___________________________________

Nachname: 	 ___________________________________

Adresse:  	 ___________________________________

		  ___________________________________

Tel. Nr.: 	 ___________________________________

Emailadresse:	 ___________________________________

Hinweis: Ihre Angaben unterliegen dem Datenschutz und sind nur den am 
Fußverkehrs-Check beteiligten MitarbeiterInnen der Stadt Bretten zugänglich. 
Dieses Formular bitte abgeben bei / senden an: Bürgermeisteramt Bretten, 
Stadtentwicklung und Baurecht, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten

Fruchtsträucher - auch 2015
Jede dritte Art in Deutschland ist bedroht

Deshalb bietet die AGENDA, Natur und Umwelt, 
wieder heimische Fruchtsträucher an. Dieses Angebot 
richtet sich vor allem an die Bewohner der Großen 
Kreisstadt Bretten. Aber auch Bürger des Umlandes 
können Bestellungen aufgeben und werden zuverlässig bedient. Der 
Kraichgau ist unsere aller Heimat und soll seine Vielfalt als Ganzes behal-
ten. Die Liste umfasst 40 Sträucher und beinhaltet 7 Wildrosenarten. Der 
Preis beträgt 2.00  €  je Strauch. Bereits jetzt können Sie die Bestelllisten 
bei den Ortsverwaltungen und beim Bürgerservice abholen. Wir werden 
diese Liste dann nochmals in der Woche 38 hier veröffentlichen. Aber 
auch unter http://www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/formulare 
Überschrift Naturschutz und Umwelt – Fruchtsträucherbestellschein, 
kann direkt über die Liste bestellt oder diese heruntergeladen werden. 
Bis 05. Oktober muss Ihre Bestellung in den Ortsverwaltungen oder im 
Rathaus Bretten abgegeben sein. Der Bürgerservice hält für Sie auch 
ein Faltblatt bereit, aus welchem Sie die Schönheit, den Wert für unsere 
Mitgeschöpfe und den Nutzen als Heilpflanze entnehmen können. Die 
Sträucher können Sie in der Feldflur oder in Ortslagen pflanzen. Ob als 
Solitärstrauch, als Buschgruppe oder Hecke bilden Fruchtsträucher mit 
die Basis für eine vielfältige und belebte Natur um uns.
Lesen Sie weiter, - Fruchtsträucher – nächste Woche!

Durch eine Blutspende helfen
DRK-Blutspendedienst ruft auch in den Sommerwochen auf 

Leben zu retten
Sommerzeit ist Urlaubzeit. Doch auch in diesen Wochen geht der Blutbe-
darf in den Krankenhäusern nicht zurück.
Der DRK-Blutspendedienst bittet daher um eine Blutspende

Mittwoch, dem 09.09.2015 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Sporthalle im Grüner, Willy-Hesselbacher Weg 75015 Bretten

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit!
Frisches Blut wird benötigt, um bei Unfällen, Operationen und Krankheiten 
zu helfen. Dabei ist auch die kurze Haltbarkeit von Blutkonserven (35-42 
Tage) zu berücksichtigen. So wird allein rund ein Fünftel aller Präparate aus 
Spenderblut bei der Behandlung von Tumorpatienten eingesetzt. Ein Blutbe-
standteil, die Blutplättchen, die insbesondere hier benötigt werden, ist sogar 
nur vier Tage haltbar. Eine Blutspende ist auch bei sommerlichem Wetter 
möglich. Auch wenn Schwimmbäder, Freizeitparks und andere Aktivitäten 
in den Ferien locken bittet der DRK-Blutspendedienst um die Unterstützung 
bei der Versorgung mit Blutpräparaten. 
Für alle, deren Urlaub noch bevorsteht gehört der Blutspendetermin in jedem 
Fall auf die Vor-Urlaubs-Checkliste. Allen, die bereits im Urlaub waren und 
unsicher sind, ob eine Spende möglich ist, stehen die Mitarbeitenden der Ser-
vicehotline montags bis freitags von 8 Uhr bis 17 Uhr unter der Telefonnummer 
0800 119 4 911 (kostenfrei aus dem dt. Festnetz) für Rückfragen zur Verfügung. 
Jede Spende zählt. Blut spenden kann Jeder von 18 bis zur Vollendung des 71. 
Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit 
die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche 
Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit 
Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine 
gute Stunde Zeit einplanen. 
Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blutspende den 
Personalausweis mitbringen. Alternative Blutspendetermine und weitere 
Informationen zur Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-
1194911 und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Angebote Aktivbörse
• Der FAM e.V. sucht für seinen „Offenen 
Treffpunkt“ Mithelfer bei der Organisation 
und Ausgabe von Kaffee und Kuchen sowie 
beim Aufräumen.
• Die Bürgergemeinschaft Kupferhälde e.V. 
sucht eine Person, die die Leitung eines Hip-
Hop Kurses für Kinder und Jugendliche in 
der Kupferhälde Bretten übernehmen könnte.
• Das Altenhilfezentrum St. Laurentius sucht einen Gärtner, der 
auch Anregungen und Ideen einbringen möchte.

Kontakt und weitere Informationen unter: 
Tel.: 07252-921-105 und /oder: www.aktivboerse.bretten.de  

Kfz-Zulassungsstelle Bretten umgezogen 
Neue Räume in der Hermann-Beuttenmüller-Straße

Der Umzug ist abgeschlossen, die Zulassungsstelle Bretten ist ab 
sofort in der Hermann-Beuttenmüller-Straße 6 und nicht mehr 
Am Seedamm 8 zu finden. 
Die neuen Räume bieten nun den Platz, die Abläufe weiter zu optimieren, 
davon konnte sich Landrat Dr. Christoph Schnaudigel bei seinem Besuch 
am vergangenen Dienstag überzeugen. Neu sind ein Aufrufsystem und ein 
großzügiger Wartebereich für die Kunden. „In der Vergangenheit gab es öfter 
Diskussionen zwischen Kunden, wer zuerst dran ist“, berichteten die Mitarbei-
terinnen der Zulassungsstelle. Ab sofort zeigt ein Bildschirm im Wartebereich, 
wer als nächstes an der Reihe ist. „Wir haben auf Einzelbearbeitung umgestellt, 
was die Kunden als angenehmer empfinden“, fasste Sachgebietsleiterin Sabine 
Moritz zusammen. Konkret heißt das, weg vom bisherigen Schaltersystem, hin 
zu einer Bearbeitung an Schreibtischen mit Sitzplätzen für die Kunden und 
Platz zum Ablegen von Unterlagen. Landrat Dr. Christoph Schnaudigel zog 
ein positives Fazit bei seinem Besuch. Die Zulassungsstelle Bretten ist Montag 
bis Freitag von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr und Montagmittag von 13.00 Uhr bis 
17.00 Uhr geöffnet (Annahmeschluss ist jeweils 30 Minuten vor Schließung). 
Hinter dem Gebäude stehen Kundenparkplätze zur Verfügung. Weitere 
Zulassungsstellen des Landkreises gibt es in Karlsruhe, Bruchsal und Ett-
lingen. Informa-
tionen sind auf 
www.landkreis-
karlsruhe.de (Be-
reich „Verwal-
tung“ - „Amt für 
Straßenverkehr, 
Ordnung und 
Recht“ - „Kfz-
Zulassung“) ver-
fügbar.
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Kinderferienprogramm 2015

Die Sperrmüll-Fundgrube
 Kostenlos abzugeben sind:

Falls auch Sie in Bretten wohnen und einen noch gut erhaltenen Sperr-
müllgegenstand kostenlos abzugeben bereit sind, rufen Sie uns im 
Bürgerservice Bretten an (Tel. Nr. 921-180, Fax-Nr. 07252/921-188) und 
geben Sie die wichtigsten Daten des Sperrmüllgegenstandes und Ihre 
Telefonnummer durch. Die jeweiligen Interessenten können sich dann 
direkt mit Ihnen in Verbindung setzen. Anzeigenschluß „Sperrmüll-
Fundgrube“ ist Freitag 12 Uhr für die Ausgabe der nachfolgenden Woche. 

Einbauküche Eiche hell, Echtholz an Selbstabholer zu verschenken.
Tel. 0172/7372146

2 original Gährtöpfe 10 und 15 Liter für Gemüse und Sauerkraut
Tel. 41737

Bauerbacher Seniorencafé 
Das Bauerbacher Seniorencafé öffnet 
am Dienstag, den 8. September ab 
15 Uhr im Pfarrheim. Wie gewohnt 
gibt es Kaffee oder Tee und Gebäck. 
Zum Abschluss wird ein Vesper ange-
boten. Zwischendurch zeigt Roland 
Albert Bilder aus dem Bauerbacher 
Dorf leben. Eingeladen sind alle 
Leute, unabhängig vom Wohnort 
und unabhängig von der Konfession. 
Auswärtige Gäste sind herzlich will-
kommen, insbesondere von den Nach-
barpfarreien. Der Nachmittag nennt 
sich traditionsgemäß Seniorencafé. 
Dennoch kann selbstverständlich 
vorbei kommen wer möchte. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Auskunft unter 07258/1229 oder 1529. 
Bei Bedarf können die Cafébesucher 
auch zu Hause abgeholt und am Ende 
wieder zurück gebracht werden.

Neibsheim erwartet Neuflizer 
Freunde zum Partnerschafts-

treffen am Wochenende
Vom 28. bis 30. August 2015 ist 
Neibsheim wieder Ausrichter und 
Gastgeber des Partnerschaftstreffens 
mit seinen Freunden und Partnern 
aus der französischen Partnergemein-
de Neuflize. 
Diese Begegnung der Bürger/innen 
aus den beiden Partnergemeinden 
ist der alljährliche Höhepunkt der 
seit 1971 bestehenden Partnerschaft. 
Der Programmablauf ist so geplant: 
Freitag, 28. August Empfang der Gä-
ste in der Talbachhalle. Am Samstag 
sind Führungen und Besichtigungen 
im Gasometer und dem Schmuckmu-
seum in Pforzheim vorgesehen. Eine 
Hocketse am Neuflizer Platz rundet 
das Programm am Samstag ab. 
Das offizielle Programm schließt 
mit einem Gottesdienst und dem 
obligatorischen Stehempfang am 
Neuflizer Platz am Sonntagvormittag 
ab. Zu den Empfängen am Freitag 
und am Sonntag sind auch die Ein-
wohnerschaft und alle Freunde der 
deutsch-französischen Partnerschaft 
herzlich willkommen.

Urlaub der Ortsverwaltung
Von 25.08. bis 10.09.2015 bleibt 
die Ortsverwaltung geschlossen, 

Eltern-Kind-Gruppe Ruit
Zu unserer Eltern-Kind-Krabbel-
gruppe (ev. Gemeindehaus, Knitt-
linger Str. 10a, 75015 Bretten-Ruit) 
laden wir alle Eltern (Mütter und 
Väter) mit Kindern von 0 bis 3 Jah-
ren herzlich ein. Wir treffen uns 
jeweils mittwochs von 9.30 – 11.00 
Uhr im Gemeindesaal zum Singen, 
Spielen, Basteln und Austauschen. 
Im September treffen wir uns an 
folgenden Terminen:  03.09.: Früh-
stück., 09.09., 16.09., 23.09, 30.09.. 
Thema des Monats: Herbst

Neue Erdkabel und Straßen-
beleuchtung in Dürrenbüchig 
Die Netze BW GmbH verlegt in 
Kooperation mit der Stadt Bretten 
und den Stadtwerken Bretten in 
der Dürrenbüchiger Straße sowie 
teilweise in der Kraichgaustraße 
neue 20-kV-Mittelspannungskabel, 
0,4-kV-Niederspannungskabel, Stra-
ßenbeleuchtungskabel sowie Leer-
rohre für die Telekommunikation. 
Außerdem wird die Straßenbeleuch-
tung in diesem Bereich auf LED-
Leuchten umgestellt und eine neue 
Umspannstation in der Kraichgau-
straße errichtet. Die Baumaßnahme, 
die in fünf Bauabschnitten durchge-
führt wird, beginnt voraussichtlich 
am 31. August und soll bis spätestens 
Mitte Dezember 2015 abgeschlossen 
sein. Nachdem alle elektrotech-
nischen Arbeiten beendet sind, 
können die nicht mehr benötigten 
Freileitungen und Strommasten zu 
einem späteren Zeitpunkt abgebaut 
werden. 
Während der Bauarbeiten kann es 
zu kurzzeitigen Behinderungen bei 
der Zufahrt zu den Grundstücken 
und bei der Gehwegbenutzung 
kommen. Die Netze BW bittet An-
wohner und Verkehrsteilnehmer für 
die mit den Baumaßnahmen einher-
gehenden Beeinträchtigungen um 
Verständnis.

Bei folgenden Veranstaltungen des 
Kinderferienprogramms sind noch 

Plätze frei:
- Kino: Home - Ein smektakulärer Film, 28.08.2015, 14:00 - ca. 15:40 Uhr, 
5 - 16 Jahre, 3,00 €
- Verkehrssicherheit - Fußgänger & Radfahrer, 03.09.2015, 13:00 - 15:00 
Uhr, 5 - 12 Jahre
- Kino: Minions, 04.09.2015, 14:00 - ca. 15:40 Uhr, 5 - 16 Jahre, 3,00 €
- Umgang mit dem Hund, 05.09.2015, 14:00 - 15:00 Uhr, ab 5 Jahren
- Der neue Schulweg mit dem Fahrrad, 08.09.2015, 13:00 - 15:00 Uhr, 
10 - 13 Jahre 
- Schach und andere Brettspiele, 09.09.2015, 13:30 - 16:00 Uhr, 5 - 12 Jahre
- Kinderflohmarkt, 11.09.2015, 10:00 - 12:00 Uhr, 6 - 17 Jahre
- TaeKwonDo erleben, 12.09.2015, 10:00 - 12:00 Uhr, 6 - 17 Jahre, 2,00 €  
- Naturerlebnistag, 13.09.2015, 12:00 - 17:00 Uhr, keine Altersbeschränkung 
Bei Interesse meldet euch bitte beim Ferienteam, Amt Bildung und Kul-
tur, Zimmer 210, Telefon: 921-423, -424, Email: ferienteam@bretten.de, 
Sprechzeiten: Dienstag: 08:00 - 12:00 Uhr, Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr 
Bitte beachten:
Für die Ausstellung des Ferienpasses wird eine einmalige Grundgebühr 
von 4,00 € erhoben. Die Gebühr ist bei Abholung des Passes zu bezahlen 
und kann nicht zurückerstattet werden. Wer einen städtischen Kinderpass 
besitzt, bitte den entsprechenden Gutschein bei der Abholung mitbringen. 
Nur dann kann die Ferienpassgebühr übernommen werden.

Lesen als Höchststrafe? 
Nicht beim Brettener Vorlesesommer!

Die Sommerferien lesend in der Bibliothek verbringen – für Tim und 
seinen Bruder Marty die höchste aller erdenklichen Strafen. Noch dazu, 
wenn in dieser Bücherei die strenge Bibliothekarin Knolle Murphy ihr 
furchteinflößendes Regiment führt. Gebannt lauschten die Teilnehmer des 
Vorlesesommers der Bibliothekarin Anette Giesche den haarsträubenden 
Erlebnissen mit der gefürchteten stempelwerfenden Büchereileiterin, 
amüsierten sich und waren froh, dass in Brettens Bücherei keine solch 
abschreckenden und angsteinflößenden Dinge geschehen! Am kommen-
den Freitag, 28.08., findet die letzte Reise ins Sommer-Leseland statt. Um 
10 Uhr wird Nathalie Westermann ein buntes Programm rund um einen 
beliebten Kinderbuchklassiker präsentieren. An diesem Vormittag werden 
auch Zuhörerkönig und Zuhörerprinzen gekrönt. Wer alle Vorlesesom-
mertermine miterlebt hat, kann dann die begehrte Zuhörerkönigskrone 
samt Buchpreis überreicht bekommen. Die Teilnahme ist kostenlos, eine 
vorherige Anmeldung wünschenswert. Die Stadtbücherei ist während der 
gesamten Schulferienzeit uneingeschränkt für alle Lesehungrigen geöffnet.

Die Zeit der letzten Ritter: 
Fahrt zur Landesausstellung nach Mainz mit Führung

Franz von Sickingen (1481-1523) ist eine der facettenreichsten Gestalten 
an der Schwelle zur Neuzeit. Er förderte die Humanisten und die neuen 
religiösen Ideen: Sickingens Ebernburg, in der Nähe von Bad Kreuznach, 
wurde zu einem frühen Zentrum der Reformation. Die Ausstellung 
im Landesmuseum Mainz zeigt den Einfluss der Ritterschaft auf die 
Reformation. Die Ausstellung präsentiert eine Vielzahl hochkarätiger 
Leihgaben und Objekte: Prunkharnische, Gemälde, Grafiken, Flug-
blätter, Medaillen sowie seltene Turnierbücher und Fehdebriefe. Der 
Anmeldeschluss ist am 2.9.15. Reiseveranstalter im Sinne des Reiserechts 
ist die Reisebüro Wöhrle GmbH, die VHS Bretten tritt nur als Vermittler 
auf. Abfahrt und Ankunft an der Haltestelle Sporgasse.
AA 11104 So 13.09.15, 09:00-18:30 Uhr, 	 	 EUR 48,00.

Richtiger Umgang mit der Motorsäge
Dieser Kurs vermittelt in einem theoretischen Teil an zwei Abenden 
Grundwissen zum richtigen Fällen von Bäumen und in einem praktischen 
Teil im Wald den richtigen Umgang mit der Motorsäge, damit Gefahren 
erkannt und das Unfallrisiko eingeschränkt wird. Die Teilnahme ist ab 
18 Jahren möglich. Bitte Schutzkleidung mit Schnittschutzeinlage, Helm 
mit Visier, Gehörschutz und Schuhe mit Stahlkappen mitbringen.
AA 11632 Mo 14.09.15 und Mi, 16.09.15 jeweils 18:00-21:00 Uhr, Sa 
19.09.15, 09:00-15:00 Uhr
vhs Geschäftsstelle, Melanchthonstraße 3	 	 EUR 100,00

Spanisch A 1.1 für Anfänger ohne Vorkenntnisse
AB 42211 Mo 21.09.15, 18:00-19:30 Uhr, 10 mal
Edith-Stein-Gymnasium, Raum D2	 	 EUR 81,00

Italienisch A 1.1 für Anfänger ohne Vorkenntnisse
AB 40911 Di 22.09.15, 18:00-19:30 Uhr, 12 mal
Edith-Stein-Gymnasium, Raum D1	 	 EUR 97,00

Wirbelsäulengymnastik und Entspannung
„Rumpf ist Trumpf“, d.h. ist die Rumpfmuskulatur kräftig, dann fällt es 
uns leichter, uns gegen die Schwerkraft aufzurichten. Das erreicht man 
durch rotatorische Übungen für die tiefliegende Muskulatur. Dehnungen 
und mobilisierende Übungen sind ein wichtiger Teil dieses Kurses. Bitte 
mitbringen: Gymnastikmatte, Decke, bequeme Kleidung.
AB 30213 Mi 23.09.15, 20:15-21:30 Uhr, 15 mal
vhs Gymnastikhaus Sonnenblume, Raum 2	 EUR 80,00

Vortrag: Gartengestaltung auf Kraichgauer Art
Die Fruchtsträucher Mitteleuropas mit ihren Blättern, Blüten und 
Früchten sind Grundlage für die Nahrungsketten von Insekten, Vögeln 
und kleineren Säugetieren. Ziersträucher aus anderen Klimabereichen 
dagegen bieten unserer Tierwelt keine Lebensgrundlage. In einem 
Vortrag zeigt Gerhard Fritz vom NABU auf, wie Sie Ihren Garten 
vielfältig und preisgünstig bepflanzen und gleichzeitig einen Beitrag 
zu einer gesunden Flora und Fauna leisten können. Im Anschluss an 
den Vortrag besteht die Möglichkeit, über den Baubetriebshof der Stadt 
Bretten Fruchtsträucher und Obstbäume zu bestellen. Die Ausgabe der 
Bäume und Sträucher erfolgt am 07.11.2015.
AA 11501 Di 22.09.15, 19:00-20:00 Uhr, vhs Geschäftsstelle, Me-
lanchthonstraße 3. Der Eintritt ist kostenlos.
… weitere Informationen erhalten Sie in der vhs Bretten, Melanchthonstraße 
3, oder unter www.vhs-bretten.de, E-Mail: vhs@bretten.de, Tel. 07252 583718.

Ticketservice
• 12.09.15: KSC – 1. FC Union Berlin im Wildparkstadion 
• 13.09.15: The Blues Brothers in Karlsruhe
• 16.09.15: Dan Mangan in Karlsruhe 
• 22.09.15: KSC – Fortuna Düsseldorf im Wildparkstadion 
…und Tickets für viele andere Veranstaltungen erhalten Sie in der Tourist-Info, 
Melanchthonstraße 3, Tel. 07252 583710, touristinfo@bretten.de.

in dringenden Angelegenheiten 
wenden Sie sich bitte an den Bür-
gerservice der Stadt Bretten.

Freizeitclub
Die nächste Versammlung des 
Freizeitclub Rinklingen findet am 
Freitag, dem 28.08.2015 um 19.30 
Uhr im Clubhaus des TSV Rinklin-
gen statt.

Sommerkino 2015
am 28. August ab 21 Uhr

Zum diesjährigen Kinoabend unter 
freiem Himmel lädt die evangeli-
sche Kirchengemeinde Rinklingen 
am Freitag, den 28. August  in den 
Kindergarten ein. Wir zeigen die 
französische Filmkomödie „Mon-
sieur Claude und seine Töchter“ 
aus dem Jahr 2014. 
Dem zufriedenen, gut situierten 
Ehepaar mit vier hübschen Töch-
tern gerät die traditionelle Welt aus 
den Fugen, als sie sich mit allerlei 
Kulturen und Religionen auseinan-
dersetzen sollen. Aber endlich naht 
mit dem vierten Schwiegersohn ein 
Katholik…
Sie sind herzlich eingeladen. Freu-
en Sie sich auf einen entspannten 
Abend. Getränke und Snacks 
stehen für Sie bereit und wenn Sie 
Ihren Lieblingsstuhl mitbringen, 
haben Sie es besonders bequem. 
Eintritt frei!

Existenzgründersprechstunde
Am Mittwoch, 2. September 
2015 findet von 16 – 19 Uhr eine 
Sprechstunde für Existenzgrün-
der in der Carl-Benz-Straße 2 in 
Bretten statt. 
Frau Dr. Kretschmann wird 
Fragen rund um das Thema 
Existenzgründung und Existenz-
festigung beantworten. Eine 
vorherige Terminvereinbarung 
unter Telefonnummer 07252/921-
237 oder simone.figlar@bretten.
de ist erforderlich.

Badischer Blinden- und Seh-
behindertenverein V.m.K.

Augartenstr. 55, 68165 Mann-
heim; Tel. 0621 402031, Fax 0621 
402304; E-Mail:info@bbsvvmk.de
Wenn die Augen schwächer 
werden, sind wir Ihr Partner 
– Badischer Blinden- und Seh-
behindertenverein V.m.K.Ihr 
Ansprechpartner vor Ort in der 
Bezirksgruppe Karlsruhe: Inge 
Stumpp, Tel. 07248 5724. Wir be-
raten und unterstützen sehbehin-
derte und blinde Mitbürger jeden 
Alters und deren Angehörige. 
Wir tun dies durch Hausbesuche, 
Telefonberatung und Gespräche. 
Wir treffen uns zu regelmäßigen 
Stammtischen. Wir unterstützen 
Sie bei der Hilfsmittelbeschaffung 
und vielem mehr. 

Tageselternverein
Ihr Ansprechpartner für Fragen 
bzgl. Kindertagespf lege und 
Tageseltern in der Gemeinde ist 
Frau Peschel, Telefon-Nr.: 07251 
981 987-1, Email: i.peschel@
tev-bruchsal.deSprechstunden 
finden in Bretten, Gondelsheim, 
Oberderdingen und Sulzfeld im 
wöchentlichen Wechsel statt. 
Während der Schulferien Be-
ratung nach telefonischer Ter-
minvereinbarung, bitte unter 
07252/9819871 oder 981987-0. 

Veranstaltungskalender
12.09.2015 10.30 Uhr Geschichten hören und Mitmachen
Neue Vorlese-Erlebnisse für Vorschul- und Grundschulkinder mit 
kleiner Mitmachaktion
Stadtbücherei Bretten, Untere Kirchgasse 5
12.09.+ 13.09.2015 Bretten schwimmt 1504	
Das 2. große 1504-Minuten-Benefiz-Schwimmen mit Einweihungspar-
ty des 1.Teils vom neuen Schwimmbad. Der Erlös aus Startgebühr und 
Spenden kommt wieder benachteiligten Kindern der Region zu Gute. 
Mitmachen und gemeinsam die 1081,8 km vom Vorjahr knacken!
Beginn: 12.09. 14 Uhr, Ende 13.09. 15.04 Uhr
Eine Initiative des Lions Club Bretten-Stromberg 
Ort: Bäderwelt Bretten
12.09.2015 Abschlussparty Heiß auf Lesen
Stadtbücherei Bretten, Untere Kirchgasse 5
13.09.2015 11 Uhr Öffentliche Altstadtführung
für Neubürger und alle Interessierten, Preis 3,- €, Kinder bis 14 Jahre 
frei, Anmeldung erforderlich bei Tourist-Info Bretten, Melanchthon-
str. 3, Tel. 07252 / 583710
Treffpunkt Marktbrunnen, Marktplatz
13.09.2015 ab 11.00 Uhr Jazz im Grünen
Jazz Club Bretten e.V.
Festhalle Ruit
17.09.2015 10 Uhr Literaturtreff am Vormittag	
Zwanglose Plaudereien bei Kaffee oder Tee über Neuerscheinungen 
und Lieblingsbücher. Anmeldung erbeten unter Tel. 957614 oder 
stadtbuecherei@bretten.de
Stadtbücherei Bretten, Untere Kirchgasse 5
19.09.2015 19.30 Uhr Renaissance-Konzert:
Ensemble für Frühe Musik Karlsruhe und Songcircle Chorgemein-
schaft Liederkranz Ettlingen unter der Leitung von Clemens Ratzel
Melanchthonhaus Bretten, Gedächtnishalle
19. - 20.09.2015 Dorfplatzfest Gesangverein Bauerbach
21.09.2015 19.30 Uhr Horst Koch & der Euro-Thriller „Stein“
Antipasti mit literarischen Häppchen aus Lindemanns Bibliothek 
und eine kleine Weinprobe
Ristorante da Peppino, Weißhofer Str. 73, Bretten
22.09.2015 20.00 Uhr Sing and String
mit Silvie Fazlija - Vocals , Jana Schrietter - Vocals, Torsten Steudin-
ger - Kontrabass
Jazz Club Bretten e.V., Lamm, Pforzheimer Str.15
24.-28.09.2015 Weinmarkt
Winzerlauben und Weinprobierstände auf dem historischen Markt-
platz und in der Fußgängerzone laden zur Verkostung edler Tropfen 
aus den Regionen Kraichgau, Stromberg, Heuchelberg und Zaber-
gäu ein. Begleitend zur Veranstaltung mit abwechslungsreichem 
Rahmenprogramm findet am Sonntag von 13.00 bis 18.00 Uhr ein 
verkaufsoffener Sonntag des Einzelhandels statt. 	
Marktplatz und Fußgängerzone
26. - 27.09.2015 4. Gesundheitsmesse Bretten
über 50 Aussteller und ein Umfangreiches Rahmenprogramm.
An beiden Messetagen können Sie an zahlreichen Vorträgen und 
Workshops rund um das Thema GESUNDHEIT teilnehmen. 
Zusätzlich dazu wird natürlich auch ein Programm für die Kleinen 
angeboten
Stadtparkhalle, Postweg 52

Sprechstunden

Die facebook-Inhalte der Stadt Bretten
www.facebook.com/bretten.stadt 
www.facebook.com/jugendgemeinderat.bretten 

Klicken Sie doch einmal rein! 
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Unser Ausbildungsplatzangebot zum
1. Sept. 2016 umfasst folgende Berufe:

●  Bachelor of Arts - Public Management
Bewerber/innen für das Einführungspraktikum beantragen gleichzeitig zum
Auswahlverfahren für eine Praxisstelle Ihre vorläufige Zulassung an den
Hochschulen für öffentliche Verwaltung in Kehl und Ludwigsburg

●  Verwaltungsfachangestellte / r

●  Erzieher / in (praxisintegriert)

BRETTEN

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Deine Bewerbung bis 11. September 2015.
Diese sollte neben dem Motivationsschreiben und dem Lebenslauf auch die Schulzeugnisse der letzten
beiden Schuljahre sowie vorhandene Praktikumsnachweise umfassen.

Du interessierst Dich für Details zu unseren
Ausbildungsberufen?
Dann nimm mit uns Kontakt auf.
Für Fragen steht Dir Frau Lena Frick gerne zur
Verfügung!

 07252/921-131  lena.frick@bretten.de
www.bretten.de       facebook.com/bretten.stadt

Evangelische Kirche
Kernstadt
Samstag, 29.08.2015
17:45 Uhr Ev. Altenheim: Gottes-
dienst (Pfr. Bönninger)

Sonntag, 30.08.2015, 13. Sonntag 
nach Trinitatis
08:40 Uhr Krankenhaus(Kapelle): 
Gottesdienst (Pfr. Klebon)
09:00 Uhr Kreuzkirche: Gottes-
dienst (Pfr. Bönninger)

Mittwoch, 02.09.2015
10:15 Uhr Kath. Altenheim: Got-
tesdienst (Pfr. Bönninger)

Stadtteil Büchig 
Sonntag, 30.08.2015
10:00 Uhr Gondelsheim

Stadtteil Diedelsheim
Sonntag, 30.08.2015, 13. Sonntag 
nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst (Prädikant 
Volker Geisel, Zaisenhausen)

Dienstag, 01.09.2015
10:00-14:00 Uhr Treff für psy-
chisch kranke Menschen im 
Gemeindezentrum

Stadtteil Dürrenbüchig
Sonntag, 30.08.2015, 13. Sonntag 
nach Trinitatis
09:00 Uhr Gottesdienst (Prädikant 
Volker Geisel, Zaisenhausen)

Stadtteil Gölshausen
Sonntag, 30.08.2015
10:00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Bön-
ninger)

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 30.08.2015
10:00 Uhr Gondelsheim

Stadtteil Rinklingen

Freitag, 28.08.2015
18:30 Uhr Bibelstunde des AB-
Vereins im Gemeindehaus

Sonntag, 30.08.2015, 13. Sonntag 
nach Trinitatis
10:15 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin 
Annemarie Czetsch)

Montag, 31.08.2015
20:00 Uhr Kirchenchor im Kinder-
garten

Stadtteil Ruit
Sonntag, 30.08.2015, 13. Sonntag 
nach Trinitatis
08:55 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin 
Annemarie Czetsch)

Stadtteil Sprantal
Sonntag, 30.08.2015, 13. Sonntag 
nach Trinitatis
St. Stephan, Nußbaum
09:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Ehmann)

Gemeindehaus Sprantal wegen 
Renovierungsarbeiten in der 
Kirche
10:15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Ehmann)

Katholische Kirche
Kernstadt
Donnerstag, 27.08.2015
10:00 Uhr Altenheim-Kapelle: 
Eucharistiefeier (Pfr. Lourdusamy)

Freitag, 28.08.2015
18:30 Uhr St. Laurentius: Euchari-
stiefeier (Pfr. Lourdusamy)

Samstag, 29.08.2015
18:00 Uhr St. Elisabeth: Euchari-
stiefeier zum Sonntag (Pfr. Lour-
dusamy)

Sonntag, 30.08.2015

10:30 Uhr St. Laurentius: Eucha-
ristiefeier, Taufe von Linus Pee 
Sulzer (Pfr. Lourdusamy)

Mittwoch, 02.09.2015
09:00 Uhr St. Laurentius: Euchari-
stiefeier (Pfr. Lourdusamy)
10:00 Uhr Ev. Altenheim: Wort-
gottesfeier

Gottesdienste in der Kranken-
hauskapelle
der Rechbergklinik Bretten
Sonntag, 30.08.2015
10:00 Uhr Wortgottesfeier

Pfarrgemeinde Bauerbach
Samstag, 29.08.2015
08:00 Uhr Rosenkranzgebet Mari-
engedächtnis

Sonntag, 30.08.2015
10:30 Uhr Eucharistiefeier, Taufe 
von Maximilian u. Alexander 
König (Pfr. Streicher)
19:00 Uhr Andacht

Mittwoch, 02.09.2015
08:30 Uhr Rosenkranzgebet
09:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)

Pfarrgemeinde Büchig
Donnerstag, 27.08.2015
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)

Samstag, 29.08.2015
17:30 Uhr Salve-Gebet

Pfarrgemeinde Diedelsheim
Samstag, 29.08.2015
18:00 Uhr Eucharistiefeier zum 
Sonntag (Pfr. Blank)

Mittwoch, 02.09.2015
18:00 Uhr Eucharistische Anbe-

tung (bis 20:00 Uhr)

Pfarrgemeinde Neibsheim
Freitag, 28.08.2015
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)

Sonntag, 30.08.2015
09:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)

Dienstag, 01.09.2015
14:30 Uhr Altenheim: Euchari-
stiefeier (Pfr. Streicher)

Evangelisch-methodistische 
Kirche
Bretten-Ruit, Am Ölgraben 2
Sonntag, 30.08.2015
10:00 Uhr Bezirksgottesdienst in 
Knittlingen

Dienstag, 01.09.2015
19:30 Uhr Posaunenchor in Bau-
schlott

Mittwoch, 02.09.2015
09:00 Uhr Gebetskreis in Bau-
schlott nach Absprache

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde
(Baptisten)
Am Husarenbaum 1, Bretten
Freitag, 28.08.2015
19:00 Uhr Jugend

Sonntag, 30.08.2015
10:00 Uhr Gottesdienst (Pastor 
Richard Bürkle
10:00 Uhr Kindergottesdienst

Dienstag, 01.09.2015
20:00 Uhr Bibelgesprächskreis im 
Gemeindehaus, Tel.: 80921

Liebenzeller Gemeinschaft

Bretten, Gartenstr. 2 a
Sonntag, 30.08.2015
18:00 Uhr Gottesdienst in Wös-
singen

Mittwoch, 02.09.2015
19:30 Uhr Gebetskreis
20:00 Uhr Bibelstunde

Christusgemeinde Bretten
Evang. Gemeinschaftsverband 
A. B.
Wassergasse 6
Sonntag, 30.08.2015
10:00 Uhr Gottesdienst
14:00 Uhr Gemeinschaftsst.-
Abendmahl

Dienstag, 01.09.2015
19:30 Uhr Bibelstunde

Gölshausen im ev. Kindergarten
Sonntag, 30.08.2015
14:00 Uhr Abendmahl in Bretten

Rinklingen ev. Gemeindehaus
Freitag, 28.08.2015
18:30 Uhr Bibelstunde

Ruit, am Hohlebaum 2
Sonntag, 30.08.2015
14:00 Uhr Abendmahl in Bretten

Sprantal Ortsstr. 13
Samstag, 29.08.2015
19:30 Uhr C-Zone (Jugend)

Sonntag, 30.08.2015
14:00 Uhr Abendmahl in Bretten

Jesus Haus Bretten e.V.
Bahnhofstr. 10, Bretten
Sonntag, 30.08.2015
10:00 Uhr Frühstück

Religionsgemeinschaft Jehovas 
Zeugen
Versammlung Bretten

Keplerweg 12, 75015 Bretten
Donnerstag, 27.08.2015
19:00-20:45 Uhr Bibelstudium an-
hand des Buches: „Komm Jehova 
doch näher“ anschl. Theokratische 
Predigtdienstschule und Dienstzu-
sammenkunft

Sonntag, 30.08.2015
09:30-11:15 Uhr Vortrag: Wir 
Christen sorgen uns um unsere 
Mitmenschen, anschließend Bibel-
studium

Alle Zusammenkünfte sind öffent-
lich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen. 

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Heilbronner Str. 13
Sonntag, 30.08.2015
09:30 Uhr Gottesdienst mit der 
Gemeinde Oberderdingen

Zu allen Gottesdiensten und 
Veranstaltungen sind Sie jederzeit 
herzlich willkommen

Biblische Gemeinde Bretten
Am Hagdorn 5
Freitag, 28.08.2015
keine Jungschar und kein Teen-
kreis bis 18.09.15

Sonntag, 30.08.2015
10:00 Uhr Gottesdienst und Kin-
destunde (Kinder von 3-13 Jahre)

ICF Kraichgau
Salzhofen 7
Sonntag, 30.08.2015
11:15-12:45 Uhr Gottesdienst
11:15-12:45 Uhr Kingdom Kids

Du bist herzlich eingeladen.


